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Meldungen zu folgenden Themen: 

 
 Stellungnahme des DARC zum Krieg in der Ukraine
 Es geht los „Tante Ju“ fliegt
 Weiter Info DARC-Clubmeisterschaft 2022
 Neuer Mini-Amateurfunksatellit kreisen auf ihrer Umlaufbahn-
 Eine Information in eigener Sache 



1.  Stellungnahme des DARC zum Krieg in der Ukraine

Wir wissen alle, was in den letzten Tagen und leider Wochen in der Ukraine 
geschieht. Das betrifft auch unmittelbar Funkamateure, die sich der 
Völkerverständigung verschrieben haben und ein Miteinander suchen.

Wie in den vergangenen Tagen mehrfach berichtet, herrscht Krieg, aufgrund 
dessen ist die Nutzung von Amateurfunk-Stationen zurzeit untersagt worden. 
Vonseiten der IARU-Region 1 und deren Mitgliedsländern wird die Situation sehr
genau beobachtet und insbesondere in den Ländern, die auf der Route der 
Flüchtlingsbewegungen liegen, werden Maßnahmen zur Unterstützung der 
Flüchtlinge vorbereitet.

Grundsätzlich gilt jedoch, dass jeder Funkamateur, der aktuell aus der 
Ukraine sendet, sein Leben riskiert. Sollte man eine ukrainische 
Station hören, sollte man das auf jeden Fall nicht an die große Glocke 
hängen. Das Verbreiten von Rufzeichen, Standorten und Frequenzen – 
egal ob auf Band oder in einem Cluster – sollte auf jeden Fall 
unterlassen werden.

In der aktuellen Situation ist das Beste, das wir tun können, ist das Zuhören. 
Wir sollten nicht versuchen, ukrainische Funkamateure zu rufen. Wenn wir 
durch Zufall ein entsprechendes Call hören, sollten wir auch kein Pile-Up 
veranstalten, weil wir unbedingt eine Station im Krieg arbeiten wollen.
Ansonsten gilt wie üblich, wenn ihr die Worte "Emergency", "Welfare Traffic" 
oder die Abkürzung "QUF" hört, stellt euren Sendebetrieb ein, hört zu und 
beachtet ein paar simple Regeln:

- Wenn ihr solchen Verkehr empfangt, dann hört zu und notiert euch alles, was
  ihr hört.
- Bleibt auf der Frequenz, bis klar ist, dass ihr nicht helfen könnt UND jemand 
  anderes Hilfe leistet.
- Sendet nicht, bevor ihr nicht zu 100 % sicher seid, dass ihr helfen könnt!
- Befolgt die Anweisungen der Leitstation

Die Leitstation ist die Station, die den Notfall hat oder durch die Station in Not 
zu selbiger ernannt wurde, notiert Euch:

- Wann ist es passiert? (Datum, Zeit, Frequenz)

- Wo ist es passiert? (Ort des Notfalls)

- Was ist passiert?

- Wie kann geholfen werden?

- Wer kann helfen?

Danach kann der Notruf über die lokale Polizei weitergegeben werden, diese 
hat entsprechende Ansprechpartner im Auswärtigen Amt. Dabei müsst ihr 
natürlich ruhig und sachlich erklären, was für Informationen ihr habt. Keine 
Panik verbreiten und ruhig bleibe



Das Beste, das wir tun können, ist das Zuhören.

2. Weitere Meldung zu Aktivität DL0HB aus Anlass des  90. 
Jahrestages des Erstfluges der JU 52/3m – liebevoll auch „Tante JU“ 
genannt.

Ab dem 01. März 2022 hört man nun im Funk immer wieder „CQ Tante JU“ 
(natürlich verkürzt), machen wir Lärm um den langen leisen Abschied der 
legendären Junkers „Ju 52“.

Wir, das sind luftfahrtbegeisterte OMs aus dem Dessauer OV W18 und W22, der
Flieger-Funk-Runde e.V. und den Clubstationen der Lufthansa, DL0LH und der 
Swissair, HB9VC. Nachdem wir in den letzten Jahren sehr erfolgreich 
Funkaktivitäten rund um den 100. Jahrestag des Erstfluges der Junkers F 13 und
das 100. Gründungsjubiläum der "Junkers Luftverkehr" durchgeführt haben, 
wollen wir nun den Hattrick wagen, mit einer tollen Story rund um den 
Dessauer Flugzeugbau. 

Acht Sonderstationen Dx90TJU sowie HB90JU sind in der Luft, sieben davon mit 
Sonder-DOK und es gibt auch wieder anspruchsvolle Diplome zu erarbeiten. 
Diesmal spielt auch die wunderschöne Betriebsart RTTY eine tragende Rolle. 
Die Hörbarkeit auch auf den digitalen Bändern ist uns wichtig. Fakten rund über
die Junkers F 13 und die Funkaktivität haben wir auf der Seite www.90TJU.de 
zusammengetragen. 

Dort können die Logs gecheckt, die Diplome beantragt und auch gleich 
abgerufen werden. Am 07. März 2022 war es 90 Jahre her, dass sich die Junkers
Ju 52/3m erstmals offiziell in die Lüfte erhob. Wir freuen uns weiter auf tolle 
QSOs, gern auch längere Durchgänge. Lasst uns ins Gespräch kommen!

Martin Sittig DM5LP Thomas Schmidt DM2TO

3. DARC-Clubmeisterschaft 2022 

Wie üblich ist die Clubmeisterschaft (CM) mit dem 10-m-Contest im Januar 
gestartet. In der Klasse CM-Open führt W17 mit 185 Punkten, vor W37 mit 167 
Punkte und W02 mit 89 Punkten. Wie in der CQDL beschrieben kommen 2022 
einige Änderungen zum tragen. Die CM-Classic zählt wie früher nur die besten 
4 Logs eines OV, enthält aber nun als Contest auch den WAG. Die CM-Open 
zählt alle Logs eines Ortsverbandes (OV) und auch alle Referatsconteste. Um 
den Aufwand etwas abzumildern, gibt es mehrere Streichergebnisse. Der 
nächste Contest ist am ersten Märzwochenende auf den UKW-Bändern.
Die neusten Änderungen:

Die CM 2022 wird in zwei Klassen durchgeführt: CM-Classic und CM-Open

 Alle Ortsverbände nehmen automatisch in beiden Klassen an der CM teil.
 Zur CM-Classic zählen insgesamt 12 Conteste von denen je Gruppe (UKW 
  und KW) die besten 4 Ergebnisse herangezogen werden.
 Je Wettbewerb wird, ausgenommen beim WAG, den WAEDC und den

         Fielddays, die Summe der vier besten Ergebnisse der Teilnehmer   
         gewertet.



 In den WAEDC, den Fielddays und dem WAG, wird entweder das beste  
  Ergebnis einer Multi-Operator-Station mit dem Faktor 4 oder die Summe   
  der besten vier Ergebnisse der Single-Operator gewertet.
 Zur CM-Open zählen 16 Conteste. Hier werden je Gruppe (UKW und KW)  

         die besten 5 Ergebnisse herangezogen. 
 Je Wettbewerb wird, ausgenommen beim WAG, den WAEDC und den  
  Fielddays, die Summe aller Ergebnisse der Teilnehmer eines OV 
  gewertet;
 In den WAEDC, den Fielddays und im WAG, wird entweder das beste 
  Ergebnis einer Multi-Operator-Station mit dem Faktor 8 oder die Summe   
  aller Ergebnisse der Single-Operator eines OV gewertet.

Referat DARC/Distrikt Referat Contest

4. Neuer Mini-Satellit SanoSat-1 jetzt als Nepal-OSCAR 116 auf 
Umlaufbahn

Ein weiterer Abkömmling aus der Reihe der Falcon 9 vom 13. Januar 2022, ist in
der Umlaufbahn. 

Wir berichteten: „Elf neue Satelliten auf Amateurfunkfrequenzen. Eine Falcon 9 
von SpaceX brachte am 13. Januar 2022 mehr als 100 Kleinsatelliten in die 
Umlaufbahn, darunter zehn Amateurfunksatelliten und einen 
Universitätssatelliten“. 

Es handelt sich um den Satelliten SanoSat-1 aus Nepal. Sano bedeutet in 
Nepalesisch klein. SanoSat-1, ein Picosatellit, der auf der PocketQube-Plattform 
basiert, wird deshalb auch Nepal PQ-1 genannt. Der Satellit wurde von AMSAT-
Nepal und dem nepalesischem Unternehmen ORION Space mit Unterstützung 
der spanischen AMSAT entwickelt und gebaut.

SanoSat-1 hat die Abmessungen 5 cm × 5 cm × 5 cm und wiegt 250 g. Als 
Nutzlast trägt der Satellit einen Beta- und Gammastrahlensensor. Die Daten 
werden periodisch in RTTY-FSK mit 45 Baud gesendet. Weiterhin werden 
Telemetrie und das Rufzeichen AM9NPQ mit der CW-Bake und 20 WpM 
gesendet.

Frequenz: 436,235 MHz in CW, RTTY und GFSK

Drew Glasbrenner, KO4MA, Verwalter der OSCAR-Nummern und einer der 
Vizepräsidenten der nordamerikanischen AMSAT, hat dem Antrag der 
nepalesischen AMSAT stattgegeben und dem Satelliten SanoSat-1 eine OSCAR-
Nummer verliehen. SanoSat-1 ist jetzt Nepal-OSCAR 116 (NO-116).
Wir gratulieren der AMSAT-Nepal und den beteiligten Partnern, danken ihnen für
den Beitrag zur Amateur-Satellitengemeinschaft und wünschen weiterhin viel 
Erfolg bei diesem und zukünftigen Projekten.
DL2LUX

Eine Information in eigener Sache 



Wenn Ihr also Aktivitäten ganz besonders in diesen Bereichen habt oder von 
welchen wisst – und seien es auch nur kleine Aktivitäten von einzelnen YLs 
oder OMs – dann lasst es uns wissen! Wir werden gerne darüber berichten! 

Daher unser Aufruf: Greift zum Mikrofon oder  haut in die Tasten und meldet 
uns Eure Aktivitäten. Bleib Gesund.

Euer Peter, DG2PHE, Chef-Redakteur des Sachsen-Anhalt-Rundspruches, und 
Per, DL1YPF, Co-Redakteur beim Sachsen-Anhalt-Rundspruch. 
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